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Halle 15 März
Die größte unter ſpaniſcher Herrſchaft ſtehende Jnſel Weſt

indiens die Perle der Antillen Cuba iſt wie wir unſeren
Leſern bereits mitgetheilt haben von einem Aufſtand heimgeſucht
z deſſen Unterdrückung vom Mutterlande Spanien ſehr beträcht
iche Streitkräfte entſendet ſind Jn beiſtehendem Bilde iſt eine
geographiſche Darſtellung der Jnſel ſelbſt ſowie ihre Belegenheit
zum Feſtlande

Die Jnſel Cuba hat einſchließlich der kleinen ihrer
Küſte unmittelbar vorgelagerten Jnſeln 118 833 Quadratkilometer
Flächenraum ſie iſt alſo ſo groß wie die nigreithe Sachſen
Bayern und Württemberg ſowie das Großherzogthum Heſſen zu
ſammengenommen Die Bevölkerung beträgt rund 18 Millionen
von dieſen ſind 490000 Farbige und 44000 Chineſen

Die Jnſel wurde 1492 von Columbus entdeckt 1511 von Velas
quez erobert litt aber im 17 Jahrhundert ſtark von den Raub
zügen der Flibuſtier 1762 wurde die Jnſel von einer engliſchen
Expedition erobert kam 1764 wieder an Spanien und gelangte zu
blühendem Wohlſtande als 1790 der Sklavenhandel freigegeben
wurde Jn unſerem Jahrhundert litt das Land durch zahlreiche
Revolten die Tauſenden von Schwarzen das Leben koſteten 1880
wurde die Abſchaffung der Sklaverei veröffentlicht

Der Wohlſtand der Jnſel iſt zur Zeit im Niedergang begriffen
und die ſtaatlichen wie auch die wirthſchaftlichen Verhältniſſe befinden
ſich in einem gewiſſen kritiſchen Uebergangsſtadium wie dies faſt
in ganz Weſtindien der Fall iſt Namentlich macht ſich das
Drängen nach Selbſtändigkeit ſei es in der Form der Selbſt
verwaltung ſei es in derjenigen des Abfalls vom Mutterlande
geltend und hierin iſt auch die Urſache der gegenwärtigen revo
lutionären Bewegung zu ſuchen die daher keineswegs als eine
vorübergehende Erſcheinung von untergeordneter Bedeutung auf
zufaſſen iſt

Die Jnſel zerfällt in ſechs Provinzen die von der Weſt zur
Oſtſpitze ſich in nachſtehender Reihe folgen Pinar del Rio

Zum Aufſtand anf Cuba
c 2

Habana Matanzas Puerto Principe Santa Clara und Santiago
de Cuba Jhre Begrenzung iſt auf unſerer Zeichnung durch Strich
linien markirt An der Spitze der Regierung ſteht ein General
kapitän Gouverneur mit einem aus 4 Mitgliedern beſtehenden
Miniſterium Die Legislative beſteht aus einem Senat von 14
und einer Deputirtenkammer von 24 Mitgliedern Die Armee
h einen Friedensbeſtand von 26 685 Mann und 1007 Offizieren

ie Flotte S aus 3 Kreuzern und 14 Kanonenbooten mit zu
ſammen 1332 Mann

Von den Landesprodukten ſtehen Zucker und Tabak obenan
die jährliche Produktion an letzterem beläuft ſich auf über
300000 Ballen die Ausfuhr betrug 1891 10 Millionen Kilo
Tabak 195 Millionen Cigarren und 732 Millionen Cigarretten
Andere Ausſuhrartikel ſind Rum Baumwolle Häute Honig Wachs
und Cedernholz Deutſche Konſulate befinden ſich in Habana
Matanzas Trinidad und Sanjago de Cuba ein Vicekonſulat in
Cienfuegos Dieſe Ortſchaften finden unſere Leſer auf der Karte
verzeichnet Die Verkehrsverhältniſſe ſind im Vergleich zu dem
übrigen Mittelamerika gute die Jnſel hat über 1600 Kilometer
Eiſenbahnen im Betrieb und 5354 Kilometer Telegraphenleitungen

Daß die hie und da verbreiteten Meldungen von der Nieder
werfung des gegenwärtig die Jnſel in Unruhe verſetzenden Auf
ſtandes unrichtig waren geht allein ſchon aus der Thatſache hervor
daß in der ſpaniſchen Kammer der Kolonialminiſter eine Vorlage
betreffend Gewährung eines unbeſchränkten Kredites einbrachte
Außerdem lehrt ein Blick auf die Karte daß die aufſtändiſche Be
wegung ſich keineswegs lokaliſirt zeigt ſondern in faſt allen Theilen
der Jnſel gleichzeitig auftritt So wurden Zuſammenſtöße der
bewaffneten Macht mit den Jnſurgenten aus dem Norden
Mantanzas dem mittleren Theile der Südküſte aus Cienfuegos
und aus dem Süden Bayamo in deſſen Nähe Baira liegt
Sanjago und Guantanaramo gemeldet und ein von außen
kommender Zuzug iſt im Norden von der Halbinſel Florida her
aus Pantam und KeyWeſt zu erwarten
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60 Sitzung Nachm 1 Uhr
Am Tiſch des Bundesraths Freiherr v Marſch all Kommiſſare
Die Berathung des Antrags Heyl auf Kündigung des Handelsvertrags

mit Argentinien wird fortgeſetzt
Abg Möller nl Jch bedaure daß gerade ein Jnduſtrieller dieſen

Antrag geſtellt hat weil wir meinen er hätte von dieſem Standpunkte
aus die Tragweite des Antrags ermeſſen können der ja nur Ausgangs
punkt ſein ſoll für eine Umgeſtaltung der Handelsvertragspolitik überhaupt
Die landwirthſchaftlichen Jntereſſen die man mit dieſem Antrag ſchützen
will haben davon wie geſtern bereits dargelegt iſt nicht viel Nutzen Der
Zollkrieg wird die direkte Folge ſein wenn dieſer Antrag angenommen
wird

Staatsminiſter v Marſchall Die verbündeten Regierungen haben
über den Antrag einen Beſchluß noch nicht geſaßt er müſſe ſich daher aller
Reſerve befleißigen Die Kündigung des Handelsvertrages würde zunächſt
ein Vacuum ſchaffen die Antragſteller hätten aber nicht zu ſagen gewußt
was an Stelle dieſes Vacuums zu ſetzen ſei Es ſei eine ſchwierige Auf
gabe langjährige Handelsverbindungen zu löſen und ſie auf neuer Grumd
lage wieder anzuknüpfen Die vorliegende Frage laſſe ſich überhaupt nicht
für ſich allein beurtheilen ſondern nur im Zuſammenhange mit der ganzen
Handelspolitik namentlich im Zuſammenhange mit den handelspolitiſchen
Strömungen jenſeits des Oceans Das wärmſte Jntereſſe für die Land
wirthſchaft könne uns der Erwägung nicht entheben ob der Antrag irgend
welchen Nutzen bringen würde Es ſei zu befürchten daß der inländiſche
Getreidebau durch eine Kündigung des argentiniſchen Vertrages keine
höheren Preiſe erzielen würde Man möge dafür ſorgen daß der Schlag
den man gegen den argentiniſchen Weizen richten wolle nicht daneben
falle und die natioale Arbeit treffe

Abg Schumacher Soz Jn Argentinien kommen nur 1,45 Ein
wohner auf den Quadratkilometer während in Deutſchland 86 Einwohner
kommen hieraus kann man ſehen wie entwicklungsfähig Argentinien nochiſt und was die deutſche Jnduſtrie dort noch alles ſich ßolen kann Man

eht wohl nicht fehl wenn man Argentinien das Hinterland der deutſchenSubuſtri nennt Auch können wir die argentiniſchen Produkte nicht ent

behren Was ſoll aus unſerer Armee werden wenn wir z B das weiche
argentiniſche Leder nicht haben Die deutſche Armee kann keine anderen
Häute als die argentiniſchen brauchen Wenn man den Handelsvertrag
jetzt kündigt ſo wird man der deutſchen Lederinduſtrie die Lebensader
vollſtändig unterbinden Der Herr Staatsſekretär hat ſoeben ſchlagend be
wieſen daß die Kündigung des argentiniſchen Handelsvertrages der Land
wirthſchaft gar nichts nützen würde Der argentiniſche Weizen wird dann
eben auf andere Weiſe nach Deutſchland kommen Man hat auch auf
die aufblühende Jnduſtrie in Argentinien hingewieſen aber können wir
die denn überhaupt verhüten Gerade durch die Kündigung werden wir
ſie noch ſtärken Man will auch die Beſitzer der Eichenſchälwälder in
Deutſchland gegen die Konkurrenz des Quebrachoholzes ſchützen Jch
ſtamme aus einer alten Gerberfamilie und kann konſtatiren daß das
Quebrachoholz der Eichenlohe gar keine Konkurrenz macht das thut höchſtens
die öſterreichiſche und franzöſiſche Lohe Und wenn man einen Zollkrieg
zum Schutze der deutſchen Eichenſchälwälder anfangen wollte ſo müßte
man ihn mit mehr Recht gegen Frankreich und e Wanß eröffnen denn
das Quebrachoholz ſchädigt die Eichenſchälwaldbeſitzer durchaus nicht Die
kleinen Eichenſchälwaldbeſitzer

Vizepräſident v Buol Jch möchte den Herrn Redner erſuchen nicht
ſo eingehend ſich mit der Frage der Einfuhr von Quebrachoholz zu be
ſchäftigen

Abg Schumacher Dann möchte ich zum Schluß das Haus darum
bitten im Jntereſſe der Arbeiter und der Jnduſtrie den Antrag abzulehnen
Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Werner Antiſ Er wolle auch den Schutz der nationalen

Waldröschen
Roman von Karl von Leiſtner

Fortſetzung Nachdrug verdoten
Hätte ſich die Erde vor Eichners Füßen plötzlich klaffend

aufgethan ſo wäre er wohl kaum betretener zurückgewichen als
er es bei dieſer merkwürdigen Enthüllung that Er blieb eine
Weile ſprachlos und prüfte mit ſtarren Blicken die Geſichtszüge
des Anderen bevor er die Worte vernehmen ließ

Herr Jſt es möglich Sie wären der Sohn des
gräflichen Eigenthümers dieſer Forſten der zukünftige Erbe von
Rauhenſtein und Wolfsberg So ſtünden Sie auf Jhrem
angeſtanmten Grund und Boden

Es iſt ſo verſetzte der nun ſeines Jnkognitos Ent
kleidete

Und in der That es war ſo Nicht nur Waldröschen
ſondern auch der junge Edelmann hatten ſeit der Unterbrechung
ihres vorjährigen Verkehrs harte Prüfungen erfahren Derdringendſte Wunſch des greiſen Vaters das VBewuftſemn hervor

ragender Stellung in der Geſellſchaft und der hierauf beruhenden
Vorurtheile welche ihn von der Tochter eines Bedienſteten ſeiner
Familie trennten ſowie auch die Nothwendigkeit eine ent
ſchiedene Ablehnung der ihm Seitens der Eltern zugedachten
Braut wenigſtens durch triftige auf Almas Charakter bezügliche
Angaben motiviren zu müſſen waren in die Schranken getreten zu
Gunſten der ebenbürtigen Heirath Dieſem Allen ſtand gegen
über das durch die Zeit immerhin etwas verblaßte Bild eines
einfachen erſt auffkeimenden Mädchens von beſcheidenſter Her
kunft Letzteres aber hatte dennoch den Sieg errungen wie
einſt der ſchwache David über den mächtigen Rieſen Alle
Bedenken wurden ſchließlich überwältigt und zum Schweigen
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VIII
Pater Achatius traf unmittelbar nach dieſen Vorgängen

wieder in Wolfsberg ein An einem der nächſtfolgenden Tage
trat er mit ſeiner Nichte aus der Thür des Forſthauſes und
Beide lenkten ihre Schritte nach dem Burghof Röschen ging
geſenkten Hauptes an der Seite des Mönches welcher leiſe
aber eifrigſt zu ihr redete

Nun gelangten ſie zur Stelle wo das Mädchen einſt
während des losbrechenden Gewitters den vermeintlichen Maler
Frühwald eingeholt und ihm den Schlüſſel zum Pavillon aus
gehändigt hatte Wären Jene nicht völlig von dem Gegenſtand
ihrer mündlichen Verhandlung in Anſpruch genommen worden
dann hätten ſie wohl einen vereinzelten Wanderer bemerken
müſſen welcher ihnen auf der nach Trautenau führenden
Straße von fern entgegenkam Dieſer freilich wandte der Um
gebung mehr Jntereſſe zu denn ſobald das Paar an der Biegung
des Weges erſchien machte er plötzlich Halt und ſuchte von
dem Fahrſträßchen abweichend Deckung hinter den Gebüſchen
Daſelbſt wartete er bis ſie vorübergegangen waren worauf
er ihnen in gemeſſenem Abſtande vorſichtig und langſam folgte
Er konnte aber noch rechtzeitig beobachten daß ſie über die
ſteinernen Stufen des Muuerganges zur Kapelle emporſtiegen
und in derſelben verſchwanden

Dort kniete der Mönch dicht vor dem Altare nieder während
ſich ſeine Begleiterin zwiſchen die Sitzreihen begab und hier
das Gleiche that

Nachdem Beide ihre Andacht längere Zeit hindurch ſchweigend
verrichtet hatten erhob ſich der Erſtere und ſtellte ſich neben
die Tochter des Bruders Er faltete ſeine Hände vor der
Bruſt und blickte mit tiefem Ernſte auf die Betende herab
welche ſich ſo tief zum Pulte neigte daß ſie es mit der Stirn
berührte Eine Weile verharrte er noch in ſtummer Betrachtung

gebracht durch die Rückerinnerung an jene unvergeßlichen Er dann legte er die Rechte auf Röschens blondgelocktes Haupt
lebniſſe im Walde es ſanft zurückbeugend ſo daß ſie ibm das Antlitz zukehren

mußte Es war leichenblaß und über die Wangen rannen
Thränen

Wir ſind allein an gottgeweihter heiliger Stätte hub
der Prieſter an und obwohl er in gedämpften Lauten ſprach
war ſeine Stimme im ganzen Raume des kleinen Kirchleins
vernehmbar Angeſichts des Altars über welchem Du das
Bild des gekreuzigten Erlöſers vor Augen haſt ſtelle ich nun
die wichtige Frage zu deren Beantwortung Du Dich längſt
gerüſtet haſt mit inbrünſtigem Gebete und gottwohlgefälligem
Faſten Die Stunde iſt gekommen da es ſich zeigen ſoll ob
die guten Lehren die ich ausgeſäet auch wurzelten im Grunde
eines gläubigen Herzens oder ob die Luſt an der Welt und
ihren nichtigen ſchalen Freuden die Samenkörner zerſtreut hat
gleichwie der Wind ſie verwehet auf ſtarrem unempfänglichem
Boden

So bekenne nun vor Deinem Beichtiger Haſt Du Dein
Herz geprüfet und gefunden in Sünden und Banden aus
denen Du es befreien willſt um fortan als demüthige Braut
des Heilands ihm und der allſeligen Jungfrau Maria Dein
Leben ausſchließlich zu widmen

Ja hauchte die arme Gepeinigte
Dann frage ich Dich weiter fuhr Pater Achatius fort

ob Du ernſtlich gewillt biſt dem Rufe des Himmels zu folgen
indem Du Dich anvertraueſt der treuen Wacht welche Dich zu
ſchirmen vermag vor dem Argen Jſt es Dein feſter Entſchluß
als bußfertige Novize in das Kloſter der frommen Schweſtern
zu Mariähuld einzutreten ſo beſtätige dies laut und unwider
ruflich

Röschen hatte bei dieſer zweiten Anſprache ihr von Zähren
überfluthetes Geſicht in den Händen verborgen Nun ließ ſie
dieſelben ſinken und wollte die zitternden Lippen trennen

en denen ſich die entſcheidende Bejahung hervorringen
ſollte

Sie kam aber nicht dazu die geforderte Antyort ſelbſt zu
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Selte Sonnabendher aber den Schutz brauche auch der deutſche Bauer mit ſeiner

eminent nationalen Arbeit nicht bloß der induſtrielle Arbeiter
Abg v Frege cEkonſ Die Meiſtbegünſtigungsklauſel der Handels

verträge müſſe in anderer Weiſe angewendet werden als dies jetzt geſchehe
Induſtrie und Landwirthſchaft hätten das gleiche Jntereſſe daran daß
unſere Handelspolitik den amerikaniſchen Ländern gegenüber das Ziel ver
folge zwiſchen den europäiſchen Jnduſtrieſtaaten eine Zollunion zu Stande
zu bringen Allerdings ſeien dabei große Schwierigkeiten zu überwinden
aber es müſſe hier geholfen werden

Abg Barth fr Vg Bei all den agrariſchen Anregungen iſt bis
jetzt nichts herausgekommen nicht deshalb weil es den verbündeten Re
jerungen an gutem Willen gefehlt hat ſondern weil das was von den
lgrariern vorgeſchlagen wird ſich überhaupt nicht als ausführbar erweiſt

Sehr richtig links Herr v Frege hat in Konjekturalpolitik wieder alles
Mögtiche geleiſtet er hat für einen großen Zollverein von Europa ge
ſchwärmt Das ſind doch klar geſprocheu nichts weiter als reine Utopien

Aha rechts Wenn es wirklich wahr iſt daß der Nothſtand der Land
wirthſchaft ein ſo allgemeiner und ein ſo großer iſt weshalb bringen denn
die Landwirthe nicht einen Antrag ein daß die übrigen Bewohner des
Staates durch Zahlung einer Kopfſteuer der Landwirthſchaft zu Hilfe kom
men Falls ein ſolcher Antrag geſtellt würde würde ſich im ganzen
Lande doch ein großes Geſchrei erheben Aber bezweckt der Antrag Kanitz
nicht genau daſſelbe Sehr wahr links Weshalb ſoll denn die ganze
übrige Bevölkerung ſo große Opfer bringen um dem Nothſtand der Landwirthſchaft abzuhehen Der hier vorliegende Antrag entſpricht ganz dem
Antrage von dem ich geſprochen habe er iſt der erſte Schritt u dem ge

fährlichen Wege zu Gunſten einer einzigen Klaſſe die ganze Bevölkerung
in Deutſchland zu belaſten

Abg Graf v Oriola ul Jch gehöre zu denen die es durchaus
für nothwendig halten der Nothlage der Landwirthſchaft auf geſetzlichem
Wege abzuhelſen Jch war eigentlich der Meinung daß den verbündeten
Regierungen der Antrag Heyl ſehr angenehm ſein müßte well ſie ſich auf
ihn ſtützen können wenn Argentinien wieder neue Zollerhöhungen vor
nimmt Der Hauptfehler der bei unſerer Handelspolitik iſt iſt der daß
man bei Abſchluß der Handelsverträge nicht auch zugleich die Meiſtbegün
ſtigungsverträge gekündigt hat Sehr richtig rechts Unſere Landwirth
ſchaft zu erhalten iſt jetzt unſere erſte Pflicht Beifall rechts Jch hoffe
daß wir in der nächſten Zeit zu etwas kommen werden das unſerer Land
wirthſchaft wieder aufhilft Beifall rechts

Abg Hilpert bayr Bauernbund befürwortet ebenfalls den Antrag
Abg Ehni ſüdd Volksp erklärt ſich gegen denſelben

Auf eine Bemerkung des Abg Grafen Arnim Reichsp führt Staats
miniſter v Marſchall aus daß er die Nothlage der deutſchen Land
wirthſchaft nie beſtritten habe er ſei aber der Meinung daß der Antrag
Sein der Landwirthſchaft keinen Nutzen bringen würde AucS vor einem

ollkrieg ſchrecke die Regierung nicht zurück aber einen Zollkrieg ins Blaue
hinein zu beginnen hätte keinen Zweck

Ueber den Antrag des Abg Szmula Ctr den Antrag Heyl einer
Kommiſſion von 21 Mitgliedern zu überweiſen wird namentlich
abgeſtimmt Der Antrag Szmula wird mit 146 gegen 78 Stimmen an
genommen

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Etat der Poſt und Telegraphen
verwaltung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 März Hofnachrichten Der Kaiſer
machte heute Vormittag von 9 Uhr ab den gewohnten Spaziergang
im Thiergarten begab ſich dann nach dem Auswärtigen Amte
hörte daſelbſt die regelmäßigen Vorträge und ging hierauf nach
dem Reichsamt des Jnnern um dort der Sitzung des Staatsrathes
beizuwohnen

Der Kaiſer hat wie nachträglich bekannt wird den
Fürſten Bismarck von der Ernennung des Grafen Wilhelm zum
Oberpräſidenten telegraphiſch benachrichtigt und zwar in Form
eines Glückwunſches Die Ernennung wird heute im Reichsanz
veröffentlicht Am Mittwoch Nachmittag ſtellte ſich Graf Bismarck
dem Kaiſer vor

Ueber den Grafen Wilhelm Bismarch wird dem
Wiener Abendbl aus Berlin geſchrieben Er galt immer

als der Lieblingsſohn des Fürſten Bismarck Dieſe Vorliebe nahm
allerdings oft die Form einer nicht gerade ſchmeichelhaften Scherz
rede an Als Graf Wilhelm Bismarck ſein Aſſeſſor Examen machte
befand ſich der Fürſt zur Kur in Kiſſingen Auf die telegraphiſche
Nachricht daß er das Examen glücklich beſtanden antwortete Fürſt
Bismarck Unglaublich Graf Wilhelm trat dann als Hilfs
arbeiter in das Miniſterium ein Man muß dem Fürſten nach
rühmen daß er ſeine Söhne mit Arbeiten ebenſowenig verſchont
hat wie irgend einen Anderen ſeiner Untergebenen Als fleißige
und tüchtige Arbeiter galten beide Söhne Der beliebtere war
jedenfalls Graf Wilhelm Jm Miniſterium brachte er es bis zum
Titel eines Geheimen Regierungsrathes Als er in die Provinz
verſetzt werden ſollte wollte ihn der damalige Miniſter des Jnnern
gleich als Regierungs Präſidenten nach Magdeburg ſchicken Es
muß anerkannt werden daß Graf Wilhelm wie ich aus beſter
Quelle erfahren habe erklärte So hoch wolle er den Provinzial
dienſt nicht gleich beginnen er begnüge ſich mit der Stellung eines
Landrathes Als Landrath iſt er dann auch nach Hanau gekommen
Von dort aus rückte er zum Regierungs Präſidenten in Hannover
vor Sein Oberpräſident war Rudolf v Bennigſen

geben denn in dem Augenblicke als ſie ſich dazu anſchickte
erſcholl ein deutliches Nein Vom Mauerwerke des gewölbten
Baues wiederhallend wurde es vielfach verſtärkt und der
dröhnende Nachklang glich einer gemeinſamen Bekräftigung durch

zahlreiche Gleichgeſinnte
Der Prieſter richtete ſich entſetzt auf und auch ſeine Nichte

ſchaute nach der Decke des Gotteshauſes als ob ſie glaube
daß der Engel des Herrn für ſie geſprochen und die qualvolle
Zuſage im letzten Momente verhindert habe

Wer erfrecht ſich den Tempel des Allmächtigen mit läſter
lichem Gaukelſpiele zu ſchänden und eine weihevolle Handlung
durch unberufene Einmiſchung zu unterbrechen ertönte das
tiefe Organ des Mönches dräuend

Jch bin es der Jhre Frage zu verneinen gewagt hat
entgegnete Werner von Rauhenſtein aus dem Schatten der
hinterſten Sänle an das Licht tretend Jedoch nicht aus
Mangel an Ehrfurcht vor dieſer Stätte geſchah es ſondern
damit dieſelbe nicht Zeugin einer Lüge und Erpreſſung werde

Sakrilegium rief der Andere flammenden Auges und
indem er die geballten Fäuſte hoch emporſtreckte wie wenn er
den Widerſacher zermalmen wollte Gleich darauf aber bekreuzigte
er ſich demüthig da es ihm zum Bewußtſein kam daß er ſich
an ſolchem Orte nicht vom Zorne übermannen laſſen dürfe
Dann ſchritt er dem Ausgange zu

Röschen folgte ihm zitternd Jhr Blick ſtreifte im Vorüber
gehen mit halb vorwurfsvollem halb dankbarem Ausdrucke den
Kühnen der ſich unterfangen hatte ihrer Entſcheidung vor
zubeugen

Jn finſterem Schweigen geleitete Pater Achatius ſeines
Bruders Tochter nach ihrer Behauſung dort aber erheiſchte
er gebieteriſch das Geſtändniß ob ihr der Mann bekannt ſei
welcher ſich zwiſchen ihn und ſie eingedrängt habe Verſchüchtert
berichtete Jene dem Beichtvater was ſich kürzlich während ſeiner
Abweſenheit ereignet hatte Freilich war ſie nicht in der Lage
den wahren Namen deſſen zu nennen um den es ſich handelte
gondern bezeichnete ihn als den Maler Leo Frühwald für

General Anzetger fär Halle und den Saalkreid
Zur Ehrung Bismarck s werden ſich Mitglieder der

konſervativen freikonſervativen und nationalliberalen Partei des
Buer Abgeordnetenhauſes am 25 d M nach
Friedrichsruh begeben Das e wird wahrſcheinlich eine offizielle Beglückwünſchung beſchließen Der Berliner
Bismärck Ausſchuß welcher am 30 d M in der Philharmonie
einen großen Kommers veranſtaltet hat die Reichs und Staats
behörden den Reichstag den Landtag und die Staat
ſowie die Berliner Bevölkerung dazu eingeladen und erſucht d
letztere in einem Aufruf am I April die Häuſer zu beflaggen
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für die landwirthſchaftlichen Brennereien zu r iſt 7 Ein
weführung einer beſonderen Betriebsſteuer e die kleineren

Brennereien frei laſſend progreſſiv anſteigt deren Betrag
lediglich im Jntereſſe der Spiritusinduſtrie zur bung des Exportsverwendet werden ſoll 7 r hekere ſür en Sommerbetrieb

erſcheinen geeignet durch Einſchrän ung der Produktion und
Hebung des Abſatzes in das Ausland die Lage des Brennerek
gewerbes zu verbeſſern Mit Rückſicht J die Gefahr daß in den
nächſten Monaten die Produktion von Melaſſeſpiritus enorm ſteigt
iſt es erwünſcht daß das zu erwartende Geſetz womöglich mit dem

Der Ausſchuß wurde vom Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterium u Juli d J in Kraft tritt Ver Verkede mit denaturirtem
Weyrauch empfangen Seitens des Kultusminiſteriums wird
am i April der Schluß ſämmtlicher preußiſcher Schulen
veranlaßt und den Schulleitern eine feſtliche Begehung des Tages
nahegelegt werden Verſchiedene Städte haben in den letzten
Tagen den Fürſten zum Ehrenbürger ernannt ſo Eiſenach
und Xanten Jn Breslau blieb ein gleicher Antrag in der
Minderheit in Folge deſſen der dortige Magiſtrat eine Adreſſe
abſenden wird Jn Bonn gaben die klerikalen Stadtverordneten
welche die Mehrheit bilden ihr ablehnendes Votum zu Protokoll
und verließen dann den Sitzungsſaal Die Berliner Bäcker
Jnnung veranſtaltet am 27 April eine Fahrt nach Friedrichsruh

Der Seniorenkonvent des Reichstags berieth
heute Abend über die Betheiligung an der Feier zu Bismarcks
80 Geburtstag Präſident v Levetzow machte den Vorſchlag
der Reichstag möge ihn ermächtigen dem Fürſten Bismarck einen
Glückwunſch des Reichstags auszuſprechen Es kann ſchon jetzt als
feſtſtehend angeſehen werden daß das Centrum und die Sozial
demokraten ſich ſtrikte ablehnend verhalten werden

v Hammerſtein s Rücktritt von der Kreuzztg wird
am 1 Juli er erfolgen und zwar wegen Unregelmäßigkeiten in
der Geſchäftsführung des Blattes Seine parlamentariſchen Man
date möchte er gern u doch wird Dies ſchwerlich möglich ſein

v Wächter, früher evangeliſcher Predigtamts Kandidat
dann Mitglied der ſozialdemokratiſchen Partei und rühriger Agitator
ſoll wie die Neue Zürich Ztg meldet in ein Kloſter und zwar
zu Solothurn gegangen ſein Wir geben die unwahrſcheinlich
klingende Nachricht wieder wie wir ſie finden Die Red

Ueber die Verhandlungen des Staatsraths
bringt heute der Reichsanz folgende Auslaſſung Die Ver
handlungen wurden vorgeſtern und geſtern über den erſten Gegen
ſtand der Tagesordnung Maßregeln zur Hebung des Getreide
preiſes fortgeſetzt Es wurde beſchloſſen die Abſtimmung
über die Vorſchläge der Referenten bis zum Schluß der Verhand
lungen auszuſetzen um durch eine beſondere Kommiſſion einen
die verſchiedenen in der Verſammlung vertretenen Auffaſſungen
möglichſt berückſichtigenden Vorſchlag vorbereiten zu können
Jn Betreff des zweiten Gegenſtandes der Tagesordnung wurden
als Maßregeln zur Hebung des Zuckerpreiſes die nach
ſtehenden Anträge des Referenten angenommen 1 Der außer
ordentlich niedrige Stand der Zuckerpreiſe auf dem Weltmarkt iſt
eine Folge der übermäßigen Erzeugung von Zucker mit welcherdie Vermehrung des Verbrauchs nicht Schritt halten konnte Dieſe

übermäßige Erzeugung iſt veranlaßt zum Theil durch große Ernten
z Theil aber durch eine große Erweiterung des Betriebes in

en Rübenzucker erzeugenden Ländern Eine Bekämpfung der
Zuckerkriſis auf internationalem Gebiet erſcheint ausſichtslos Eine
Hebung des Weltmarktpreiſes für Zucker iſt erſt zu erwarten wenn
entweder durch kleine Ernten oder durch Einſchränkung des Be
triebes eine Verminderung der Produktion in Ausſicht ſteht
2 An der Mehrerzeugung von Zucker iſt Deutſchland hervorragend
betheiligt Eine Hebung der Zuckerpreiſe in Deutſchland iſt
abgeſehen von einer Beſſerung des Weltmarktpreiſes nur möglich
durch eine Erhöhung der Ausfuhrvergütung für welche
die Mittel durch eine Erhöhung der Verbrauchsſteuer und zum
Theil vielleicht durch eine für die größeren Betriebe ſteigende
Betriebsabgabe beſchafft werden müßten Wenn man ſich für eine
Erhöhung der Ausfuhrvergütung entſcheidet ſo iſt es unumgänglich
nothwendig Beſtimmungen zu treffen durch welche die
Produktion einigermaßen beſchränkt und eine ſchnelle und
übermäßige Vermehrung derſelben verhindert wird Auch iſtVorſorge zu treffen daß die Reichsfinanzen nicht über ein

gewiſſes Maß hinaus in Anſpruch genommen werden
Auch in Betreff der unter I der Tagesordnung aufgeführten
Maßregeln zur Hebung des Spirituspreiſes wurden nach

längerer Debatte die folgenden Anträge der Referenten angenommen
Die Grundzüge einer zwar noch nicht im Wortlaut veröffentlichten

Novelle zum Branntweinſteuergeſetz vom 24 Juni 1887 1 Ein
führung einer fünfjährigen gegen die jetzt beſtehende dreijährige
Kontingentierungsperiode 2 Aufhebung des Zwangs das zuge
theilte Kontingent jährlich abzubrennen 3 Von fünf u fünf Jahren
eintretende Reduktion der höchſten Kontingente über 150000 1
um es bis auf 150 000 1 als Maximum 4 Beſchränkung neuer
Kontingentiruug auf ein Maximum von 80000 1 5 Abwehr der
Gefahr welche von einer geſteigerten Produktion an Melaſſeſpiritus

Spiritus iſt möglichſt frei zu geben
Jn Frankreich beſchäftigt man ſich unausgeſetzt mit der

Theilnahme der franzöſiſchen Flotte an den Kieler Feſtlich
keiten Jn dem ſtark geleſenen Figaro veröffentlicht JulesSimon einen Artikel unter der uckerſchrift Unſer Geſchwader

bei den Feſten in Kiel worin er dieſes Ereigniß und die Rolle
welche die Perſon des deutſchen Kaiſers dabei ſpielt frei
müthig vorurtheilslos und in friedensfreundlichem Sinne beſpricht
Jules Simon ſchildert mit warmer Sympathie die Geſtalt des
deutſchen Kaiſers den er bei der Arbeiterſchu konferenz kennen
lernte und erinnert u A daran daß der Kaiſer zu ihm grloet
habe er habe nachgedacht und finde daß in der Stellung die er
einnehme es mehr werth ſei Gutes zu thun als Furcht einzu
flößen Der Artikel ſchließt Es ſind 5 Jahre ſeitdem vergangen
Der Friede hat 4 Jahre weiter beſtanden Der Krieg verliert
jeden Tag an Terrain Jch ſage nicht daß er unmöglich oder
ſelbſt unwahrſcheinlich geworden iſt aber der erſte Kanonenſchuß
läßt noch immer auf ſich warten und es wird immer ſchwieriger
ihn zu löſen Man wird ſich vielleicht daran gewöhnen den Krieg
nicht mehr für unvermeidlich zu halten

Die diesjährige große Frühjahrsparade findet
am 30 Mai ſtatt

Die Wahlprüfungskommiſſion des
erklärte das Mandat des Nationalliberalen Dr Boettcher des
Vorſitzenden der Umſturzkommiſſion für ungültig Er war in
Waldeck mit einer Stimme e gewählt worden

Die Sozialdemokraten Berlins veranſtalten
nächſten Montag den 18 März 12 Volksverſammlungen

Die geſtrige Nummer 61 des Vorwärts wurde
wegen eines Artikels Der Militarismus beſchlagnahmt Jn
der Redaktion fand eine Hausſuchung ſtatt

Leipzig 14 März Zu der Leipziger Proteſt
erklärung gegen die ſogenannte Umſturzvorlage ſind bis jetzt
weitere 191 Zuſtimmungserklärungen von Gelehrten und 400 von
Buchhändlern mithin 467 von Gelehrten und 973 von Buch
händlern eingegangen

Dresden 14 März Die Antiſemiten ſtellen für die
Reichstagserſatzwahl im 6 ſächſiſchen Wahlkreiſe den Bau
meiſter Hartwig auf

Weimar 14 März Der Landtag nahm einen Antrag
an dahin lautend die Regierung möge alle Reichsmaßnahmen zur
Linderung der a der Land wirthſchaft und des Mittel
ſtandes nach beſten Kräften zu unterſtützen

Kafſel 14 März Der Termin für die Reichstags
Nachwahl in Rinteln Hofgeismar iſt auf den 23 April
feſtgeſetzt Sozialdemokratiſcher Kandidat iſt wie die Leipz
Volksztg meldet Theodor v Wächter Alſo iſt s wohl Nichts
mit dem Kloſter Vergl oben Die Red

Breslau 14 März Der Provinziallandtag T einen
Antrag an die Errichtung einer Landwirthſchaftskammer
für Schleſien zu empfehlen

Stuttgart 14 März Die Reichstagsnachwahl in
Ulm findet am 30 April ſtatt

OeſterreichUngarn
Wien 14 März Ein unerhörter Skandal ſpielte

ſich heute in den Couloirs des Parlaments ab Der jungezechiſche
Abgeordnete Purghardt r auf den altezechiſchen Journaliſten
Srbeni mit erhobener Fauſt los weil dieſer Purghardt abfällig
beurtheilt hatte Ein Handgemenge entſtand bis die Jntervention
Abgeordneter Beide trennte

Schweiz
Vern 14 März Jnfolge der Einſchleppung der Maul

und Klauenſeuche in mehrere Kantone der Oſt Schweiz durch
Vieh öſterreichiſcher Fern hat der Bundesrath die Einfuhr von
KlauenVieh aus OeſterreichUngarn bis auf Weiteres verboten

Amerika
Waſhington 14 März Auf die erſten Nachrichten von

den Vorfällen in Walſenburgh richtete der italieniſche
Botſchafter eine Note an die Bundesregierung und tele
graphirte an das Konſulat in Denver Die Bundes
regierung antwortete daß ihr die Thatſachen do unbekannt ſeien
und der Konſul beſtätigte auf dem r

s
aß in Folge der

Ermordung des Schankwirths Hixſon ſe Italiener getödtet

welchen ſie ihn noch hielt denn Eichner hatte von ſeinem letzten ſtarrung aufraffen um an Stelle des abweſenden Vaters dieſem

Zuſammentreffen mit demſelben nicht das Geringſte erwähnt
So wenig der Vorwurf Röschen habe ſich bei der neulichen

Begegnung im Haine etwas Unrechtes zu Schulden kommen
laſſen auch begründet war rügte der ſtrenge Mahner doch
abermals den noch viel zu weltlichen Sinn des MädchensEr ſollte aber dieſe Bußpredigt wiederum nicht vollenden

Man pochte an die Thür des Gemaches und auf der Schwelle
erſchien zum zweiten Male Derjenige welcher die Rolle des
Beſchützers der Bedrängten übernommen hatte

Mit einem Schreckensrufe barg die Förſterstochter ihr er
glühendes Antlitz an dem Seitenkiſſen des Sophas auf welchem
ſie neben dem Onkel ſaß während ſich dieſer erhob und ſich
dem Eindringling über deſſen unfaßliche Keckheit ergrimmt ein
paar Schritte näherte

Was iſt Jhr Begehr und mit welchem Rechte verfolgt
uns der ſtrafwürdige Andachtsſtörer bis in die Räume unſerer
Wohnung herrſchte er den ungebetenen Gaſt an

Mit dem Rechte Deſſen der es als Pflicht betrachtet ein
ihm theures Weſen vor religiöſem Wahnwitze zu bewahren und
der feſt entſchloſſen iſt es nicht länger zu dulden daß fanatiſcher
Uebereifer eine Jrregeleitete der Verzweiflung zuführt war
Werners Antwort

Welche Sprache gegenüber dem verordneten Diener der
Kirche ließ ſich der Prieſter vernehmen Wenn Sie miß
achten was Anderen als heilig und unverletzlich gilt ſo ſollten
Sie doch mindeſtens des weltlichen Geſetzes eingedenk ſein welches
den Hausfriedensbruch mit zeitlicher Ahndung belegt

Jhre Drohung kann mich ſchon deshalb nicht entmuthigen
verſetzte der Graf weil die Eigenthumsrechte an dieſem Gebäude gleichwie an den übrigen Theilen des Schloßgutes ledig

lich der Rauhenſtein ſchen Familie zuſtehen von der ich nichts
zu befürchten habe

Und Du Roſa fuhr der Mönch fort indem er ſich an
die noch immer wandte Unglückſeliges ver
blendetes Kind Wir Dich nicht aus Deiner feigen Er

Verwegenen über den Du leider vielleicht mehr vermagſt als
ich ſofort aus der Heimſtätte gläubiger Chriſten zu weiſen
Haſt Du denn nicht vernommen mit welchen Ausdrücken er
unſere ſegensreichen Vorſätze und Beſtrebungen in ſeiner maß
loſen Ueberhebung kennzeichnet

Herr Frühwald O haben Sie Mitleid mit mir und
verlaſſen Sie uns bat die Aufgeforderte händeringend Es
iſt der Bruder meines Vaters dem Sie feindlich begegnen

Jch rechte nicht mit Perſonen ſondern mit Grundſätzen
deren Opfer Sie ohne mein Einſchreiten werden würden Fräulein
Roſa ſagte der junge Mann mit mildem Ernſte Ehe ich Jhrem
Geheiße willfahre bitte ich dringend noch um ein kurzes Gehör
Hat Jhnen bei der Frage welche Jhr Onkel vorhin in der Kapelle
an Sie richtete und für deren Bejahung er Jhr fügſames Gemüth
mit peinlicher Beharrlichkeit ſeit Jahren präparirte nicht eine innere
Stimme zugeflüſtert daß Jhr Platz nun und nimmermehr dort
ſei wohin er Sie bringen will Und dennoch wollten Sie ſich
in einer Kloſterzelle lebendig begraben laſſen obwohl Sie Jhr
friſches ſorgenloſes Vorleben gelehrt hat daß reine Seelen
keiner erzwungenen Weltentſagung bedürfen um ſich zu höheren
Sphären aufzuſchwingen Röschen Sehen Sie denn jetzt
nicht mehr ein daß auch der Wald mit ſeinem duftigen Hauche
das Herz begeiſtern kann zu lauteren Empfindungen daß auch
der Aufblick zum geſtirnten Firmamente hehre Gefühle erweckt
Jſt es Jhnen unmöglich geworden die Allmacht und Allgegen
wart zu erkennen inmitten dieſer erhabenen Werke Angeſichtsdes ewigen ſchöpferiſchen Waltens Wer den Trieb in c

hegt Gutes zu vollbringen und das Gebot der Nächſtenliebe
zu befolgen dem iſt weit mehr Gelegenheit dazu geboten wenn
er draußen ſteht im Gewoge der Welt als wenn er ſich der
menſchlichen Geſellſchaft entzieht anſtatt thatkräftig ſein Können
zu verwerthen im Dienſte und zum Heile der Mitmenſchen

i Fortſetzung folgt
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eä J a a e e eworden ſeien Da nicht bekannt iſt ob dieſe das amerikaniſche könne zu beſtimmteren Angaben und dann auch zu Vorherſagungen v Richter zu einer Sitzung zuſammen Den Abgeordneten war ein
Bürgerrecht ch beauftragte der Botſchafter den Konſul mit
der nöthigen Feſtſtellung Jnzwiſchen telegraphirte der Gouverneur
von Colorado an den italieniſchen Botſchafter daß er Truppen
3 Schutze der Jtaliener abgeſandt habe Die amerikaniſchen

ehörden zeigen völlige Bereitwilligkeit im Verein mit dem
italieniſchen Botſchafter für die genaue Feſtſtellung des Thatt und die Anwendung erſorderlicher Maßnahmen Sorge

zu tragen
Newyork 14 März Die Revolution in Kolumbien

greift immer weiter um ſich Nach einer Meldung aus Colon
wird es der Regieruug ſchwer Mannſchaften und Geld aufzubringen
Knaben von 14 Jahren müſſen Soldaten werden Dreimal iſt der
Verſuch gemacht worden Colon Nachts in Brand zu ſtecken Die
Kaufleute haben deshalb einen Wachtdienſt organiſirt Wie aus
Waſhington berichtet wird ſollen weitere amerikaniſche Kriegs
ſchiffe nach Colon geſandt werden Der New York Herald
meldet aus Shanghai ein japaniſches Geſchwader aus
16 r darunter einigen Kreuzern beſtehend ſei jenſeits
der Nordſpitze von Formoſa bemerkt worden das Geſchwader kreuze
in der Nähe von Kelung und Tamſin welche Punkte augenſcheinlich
zuerſt angegriffen werden ſollen Die Garniſon daſelbſt beläuft ſich
auf 30 000 Mann

Lokales
Der Nachdruck unſerer Orlginal Lokal Verlchte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 15 März 1895
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag den

18 März Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte a für
die öffentliche Sitzung 1 Einführung ambulanter Steuererhebung
2 Zahlung eines Betrages an die Eiſenbahn Direktion zu Erfurt
3 Vermiethung eines Sandausladeplatzes 4 Feſtſtellung der Flucht
linie für den Straßen Durchbruch beim Reitbahn Grundſtück c
5 Feſtſtellung der Fluchtlinie für Grundſtücke in der Wallſtraße und
in der Geiſtſtraße 6 Kautionsſtellung eines Beamten 7 Nach
bewilligung für Unterhaltung ſtädtiſcher Gebäude 8 Mittelbewilligung für
Jnuventarienſtücke für die Polizei 9 Feſtſtellung des Haushaltsplanes des
Stadttheaters für 1895/96 10 Mittelbewilligung zur Errichtung eines
Kohlenſchuppens auf der Gasanſtalt 11 Verpachtung der Sandgrube am
Goldberge 12 Bewilligung einer Zuwendung für die Ferienkolonien
13 Neubauten und weſentliche Veränderungen auf dem Gebiete des Hoch
bauweſens 14 desgl betreffend Straßen und Kanäle 15 anderweite
Feſtſetzung der Baufluchtlinie für einige Grundſtücke am Ranuiſchen Platz
16 Abbruch eines Hauſes 17 Entlaſtung der Rechnung über den Er
neuerungsfonds für die elektriſche Beleuchtungsanlage im Rathskeller
v für die geſchloſſene Sitzung 18 Abkommen mit dem Miether des

athskeller Reſtaurants 19 Ermächtigung zur Anſtellung einer Klage
wegen Straßenausbaukoſten 20 Petition des Kaufmanns Stock 21 An
ſtellung einer Klage wegen 625 Mk 22 definitive Anſtellung von zwei
PolizeiSergeanten 23 Gehaltserhöhung eines Beamten 24 Nachtrag
zum Statut der Fiſcher Stiftung 25 Wahl zweier Armenpſleger für den
erſten Bezirk 26 Wahl eines Armenpflegers für den 2 Bezirk 27 Wahl
eines Vorſitzenden eines ſtellv Vorſitzenden und eines Armenpflegers für
den 9 Bezirk 28 Verleihung des EhrenbürgerrechtsStadttheater Am Sonntag Abend geht im Abonnement auf

Farbe weiß die Räder ſche Poſſe Robert und Bertram in
Scene Am Sonntag Nachmittag wird als FremdenVorſtellung bei
halben Preiſen Weber s romantiſche Oper Der Freiſchütz gegeben

National Theater Heute geht das Schauſpiel Der Graf
von Hammerſtein in Scene Zu der am Sonnabend ſtattfindenden Vor
ſtellung zu kleinen Preiſen hat die Direktion das alte gute Charakter

ne Stadt und Land oder Der Viehhändler aus Oberbſterreich
ewählt

Vorträge Jm naturwiſſenſchaftlichen Verein hielt geſtern Herr
Bibliothekar Dr Roth den letzten der für dieſen Winter in Ausſicht ge
nommenen öffentlichen Vorträge über Nebenwirkungen der Arzneimittel
während im letzten der diesjährigen Vorträge zum Beſten des Frauen
vereins für Armen und Krankenpflege Herr Oberpfarrer Wächtler über
Schleiermacher in Halle ſprach

Das Wintergarten Etabliſſement welches immer mehr in
Aufnahme bei den beſten Kreiſen unſerer Bürgerſchaft kommt geht wie
wir hören zum 1 Mai ds Js in die Bewirthſchaftung der Herren
Bode und Hohlbein über unter deren Leitung das Grand Hotel
ſeit Oktober v J ſteht Die Tüchtigkeit der Genannten welche die Fre
quenz des Hotels ſchon recht anſehnlich geſtaltet hat bietet die Gewähr
daß auch in Zukunft für den Wintergarten Alles aufgeboten wird um

r noch in erhöhtem Maße die Beliebtheit zu ſichern deren er ſich jetzt
erfreut

Krankenbewegung Die Nachweiſung über die Krankenbewegung
in den öffentlichen Krankeninſtituten unſerer Stadt für das verfloſſene
Kalenderjahr läßt gegen das Jahr 1893 wiederum eine beträchtliche Zu
nahme erkennen Jn den Königlichen Kliniken und in der evangeliſchen
DiakoniſſenAnſtalt am Mühlwege fanden im Jahre 1894 insgeſammt
7617 Perſonen Aufnahme während am Anfange des Jahres ein Beſtand
von 532 Kranken verblieben war Von dieſen 8149 Kranken wurden im
Laufe des Jahres 7153 meiſt als geheilt bezw gebeſſert entlaſſen 533
verſtarben und der Reſt wurde in das laufende Jahr übernommen Die
erreichten Heilerfolge ſind auch in dem Berichtsjahre die denkbar günſtigſten
geweſen Wenn man in Betracht zieht daß die öffentlichen Kranken
häuſer meiſt erſt dann aufgeſucht werden wenn das Leiden bereits ver
altet iſt ſo muß die gedachte Sterbeziffer welche noch nicht 7 Proz der
verpflegten Kranken beträgt als eine verſchwindend kleine bezeichnet werden
Dazu kommt noch daß viele Perſonen welche ſchwere Unfälle erlitten
hatten ſchon kurze Zeit nach ihrer Einlieferung in die Anſtalten an den
Folgen der erlittenen Verletzungen verſtorben ſind Das neu errichtete
Krankenhaus Bergmannstroſt hat ebenfalls eine ſtarke Frequenz auf
zuweiſen doch liegen hierüber ſtatiſtiſche Nachweiſe noch nicht vor Ebenſo
entzieht ſich die Krankenbewegung in den zahlreichen Privatheilanſtalten
am Platze einer genaueren Ueberſicht es darf aber angenommen werden
daß die Frequenz in denſelben jährlich ſich auf mehrere Tauſend Kranke
beläuft Außer dieſen Heilanſtalten kommt noch das ſtädtiſche Siechen
haus mit 134 eingerichteten Plätzen in Betracht Die Zahl der hier
vorübergehend behandelten ſog ambulanten Kranken iſt eine ungeheureWas für ein Sommer wird auf den ſtrengen Winter
folgen Dieſe Frage die in dieſen Tagen wohl ſchon viele Leute ge
ſtellt haben werden beantwortet Prof J Vincent einer der hervor
ragendſten Meteorologen am kgl Obfervatorium zu Brüſſel alſo Die
Frage ob und wie man aus der Beſchaffenheit des Winters auf die
nächſtfolgende Jahreszeit und insbeſondere den Sommer Schlüſſe ziehenkönne ſat Meteorologen und Wetterbeobachter unaufhörlich beſchäftigt

Das Ergebniß iſt aber einer beſtimmten Antwort auf die Frage nicht
günſtig Nehmen wir die zehn kälteſten Winter die wir ſeit 1833 hattenNun war aber thatſachſch die Temperatur des folgenden Sommers in

8 Fällen zu kühl in 1 Fall normal und in 1 Fall zu warm Nach den
10 mildeſten Wintern waren die Sommer in 6 Fällen zu warm in 3 zu
kalt und in einem Fall normal Auf einen zu kalten September folgte16 Mal ein zu warmer Winter und 12 Mal ein zu kalter Winter n

9 unter 14 Fällen folgte auf einen warmen November ein milder Winter
Aber daraus zu folgern daß auf einen milden November auch ein milder
Winter folgen werde das wäre gerade ſo wie wenn man öehaupten
würde man werde mit einem Würfel der 5 ſchwarze und 9 weiße Flächen
hat weiß werfen Thatſächlich iſt der November 1894 zu warm geweſen
und doch iſt ihm ein kalter Winter gefolgt Prof Vincent iſt der Anſicht
daß man nicht durch Schlüſſe aus ſtatiſtiſchen Beobachtungen wohl aber
durch Beobachtungen in der Atmoſphäre wenn man einmal ſolche machen

Hervorragendo Frühjahrs Neuheiten

Aleider toffen
Dnübertroffene Auswahl Wiedrigste Preive

kommen werde

Verhaftung Der in einem Glas und Porzellan Waarengeſchäft
in der gr Märkerſtraße in Stellung befindliche Hausdiener Franz Stein
häuſer wurde gefänglich eingezogen weil er nach und nach aus dem
Geſchäfte Waaren meiſt beſſerer Qualität in Höhe von mehreren Hundert
Mark entwendet hatte Die Waaren waren theils hier theils auswärts
untergebracht ja ſogar vergraben und konnten ſo faſt ſämmtlich wieder
herbeigeſchafft und zurückgegeben werden

Die dunkeln Schickſale eines weiſen Pudels ſpielten eine
bedeutſame Rolle in dem Prozeſſe gegen den Müllermeiſter Guſtav Rauf
fus und ſeinen Schwiegerſohn Roth die beide wegen verſuchter Er

reſſung vom Landgericht Halle am 18 December v J zu Gefängniß
ſtrafe verurtheilt worden ſind Beſagter Pudel war von Rauffus für eine
Mark an den Schneidermeiſter K verkauft worden und dann verſchwunden
Man munlelte davon daß er ſein Leben im Dienſte der Menſchheit ge
opfert habe indem er ſein Fleiſch zur Herſtellung eines Mahles darbot
ſür einen Mann der kein Koſtverächter war Für den Attentäter wurde
ein Knecht S gehalten Von dieſem verlangten nun die beiden Angeklagten
50 Mk Schadenerſatz widrigenfalls ſie ihn bei der Staatsanwaltſchaft
anzeigen würden Der Erfolg blieb aus wohl aber wurden ſie ſelbſt vorGericht citirt Nur Rauffus hatte Reviſion eingelegt und behauptet

es liege keine Drohung vor Das Reichsgericht verwarf die Reviſion
s Jns Maſchinengetriebe gerieth geſtern Nachmittag der Fabrik

arbeiter Brauer aus Cröllwitz Der Daumen der linken Hand wurde ihm
nis zermalmt daß er in der Königlichen Klinik hier amputirt werden

mußte

s linglücklicher Fall Der 9 Jahre alte Sohn des Ritterſtraße 2
wohnhaften Sattlers Donath fiel vorgeſtern beim Spiel gegen eine
Schubkarre und zwar ſo unglücklich daß er einen Bruch des Unter
kiefers erlitt Der Knabe wurde nach der Kgl Klinik gebracht

h leberſchreitung des Züchtigungsrechts Geſtern Nach
mittag wurde der Königl Klinik die 12 Jahre alte Tochter des in der
Leſſingſtraße wohnhaften Schmiedes Schräbler zugeführt Das Kind
hatte angeblich durch Stockſchläge von Seiten des Lehrers mehrfache
S rigen und Schürfungen im Geſicht und hinter einem Ohre davon
getragen

Aus dem Vereinsleben
Der Zweigverein des Evangeliſchen Bundes hielt vorgeſtern

in den Kaiſerſälen eine Verſammlung ab in welcher Herr Profeſſor
Dr Achelis Marburg über das Thema Römiſcher und evangeliſcher
Gottesdienſt ſprach Jn dieſem Vortrage wurde in durchaus objſjektiver
Weiſe der Verlauf einer katholiſchen Meſſe dem eines evangeliſchen Goltes
dienſtes gegenüber geſtellt

Der Volksbildungsverein hält am morgigen Sonnabend Abends
8 Uhr eine Verſammlung im Roſenthal ab

Der Verein junger Kaufleunte Kreisverein im Verbande
Deutſcher Handlungsgehülfen beging am Mittwoch Abend im Winter
garten unter zahlreicher Betheiligung ſeiner Mitglieder und hieſigen und
auswärtigen Gäſte die Feier ſeines elfjährigen Beſtehens
erſten Theil bildete ein Concert aus Muſik und Geſangsverträgen Jm
Anſchluſſe hieran fand der übliche Ball ſtatt Während der Pauſe nahm
der Vertrauensmann Herr Otto Filß das Wort um nach einem kurzen
Rückblicke auf die geſchichtliche Entwickelung des Verbandes die un und
Aufgaben deſſelben darzulegen die er in der Sicherung ſeiner Mitglieder
gegen die Wechſelfälle des Lebens erblicke Er wies dabei darauf hin
daß dem Verbande bereits 65,000 Mitglieder angehörten und hob von
den einzelnen Einrichtungen beſonders die Kranken und Begräbnißkaſſe
des Verbandes die größte und leiſtungsfähigſte Kaſſe für den Kaufmanns
ſtand in Deutſchland hervor

Der theatraliſche Verein Thalia gegründet 1881 wird
auch in dieſem Jahre eine Wohlthätigkeits Vorſtellung zum Beſten der
neuen Johannes Kirche veranſtalten Dieſelbe ſoll am Donnerſtag
21 März im Prinz Carl ſtattfinden Zur Aufführung kommt Mein
Leopold Volksſtück mit Geſang in drei Akten von Adolf Arronge

C tAns der Umgebung
o Wiehe 14 März Erſtickt Jäher Tod Ein ſchreckliches

Unglück hat ſich hierſelbſt ereignet Der 48 jährige Schornſteinfegermeiſter
Kunſt war mit ſeinem 15 jährigen Sohne in das Haus des Dr M ge
kommen um den Schornſtein zu fegen Beide waren gegen 2 Uhr
Nachmittags eingeſtiegen Gegen 24 Uhr bemerkte die Köchin des
Hauſes daß die Pantoffeln der Schornſteinfeger noch an der bisherigen

Stelle ſtanden Da ſie nichts Gutes ahnte rief ſie aus der Nachbarſchaft
den Gehilfen des Meiſters herbei Dieſer ſchlug ſofort den Schornſtein
in der Küche ein und drang in dieſen ein Jhm und der inzwiſchen
herbeigekommenen Familie des K bot ſich nun ein fürchterlicher Anblick
dar Der Meiſter K ſaß in gebückter Stellung und der Sohn ſtand auf
deſſen Schulter leider war aus beiden bereits das Leben gewichen
Jedenfalls waren ſie durch angeſammelte Kohlengaſe erſtickt an ihren
Körpern befanden ſich auch zahlreiche Brandwunden Wem die Schuld
an dem traurigen Vorfalle der ſo große Betrübniß in die betreffende
Familie gebracht beizumeſſen iſt läßt ſich noch nicht beurtheilen
Erwähnt ſei daß von einem geheizten Füllofen aus ein Rohr in jenen
Schornſtein führte Die ganze Stadt trauert mit den Hinterbliebenen Frau
und 3 Töchter der in ihrem Berufe Verunglückten in denen man zwei brave

pflichttreue Menſchen zu Grabe trägt Der 21 jährige Friedrich Kunze
welcher erſt vergangenen Herbſt als Unteroffizier vom 36 Jnf Reg aus
Halle entlaſſen wurde wollte geſtern früh Schnee ſchippen dabei fiel er
um und war ſofort eine Leiche ein Herzſchlag hatte dem jungen Leben
ein Ende gemacht K war die einzige Stütze ſeiner Mutter

Grof Corbetha 14 März Lehrerſtelle Zum 1 April d J
wird die zweite Lehrerſtelle dahier frei Der jetzige Jnhaber derſelben
Herr Lehrer Brachmann iſt von hier nach Corbetha bei Delitz a Berge
verſetzt worden

Schkölen 14 März Ertrunken Im benachbarten Dorfe
Cauerwitz iſt vorgeſtern der 4 jährige Sohn des Gaſtwirths Kalbe
in dem Mühlbache ertrunken Das Unglück hat ſich ohne Augenzeugen
zugetragen die Leiche wurde erſt gefunden als ſie an dem Mühtre en
angeſchwommen war

Eisleben 14 März Eisleber Bankverein Ulrich
ickert Co Jn der Hauptverſammlung welche von ca 30 Aktio

nären mit einem Aktien Kapital von 80,000 M beſucht war wurde die
Bilanz einſtimmig genehmigt die feſtgeſetzte Dividende von 6 wird
von heute ab zur Vertheilung gebracht Der Bericht theilt mit daß trotz
der gedrückten Geſchäftlage der Umſatz ſich auf derſelben Höhe wie im
vorigen Jahre gehalten hat nämlich 22 Millionen Mark ei reichlichen
Abſchreibungen beträgt der Reingewinn etwas über 30,000 Mark Als
Aufſſichtsrathsmitglieder wurden wieder reſp neugewählt Kaufmann Georg
Berger und Brauereidirektor Franz Debler

Wittenberg 14 März Prüfung Firmung Geſtern
fand unter Vorſitz des Geh Regierungs und ProvinzialSchulraths Herrn
Traſien die Reifeprüfung am hieſigen Gymnaſium ſtatt Von ſechs
Oberprimanern die ſich zur Prüfung gemeldet hatten war einer nach der
ſchriftlichen Prüfung zurückgetreten von den übrigen fünf erhielten vier
das Zeugniß der Reife einer unter Befreiung von der mündlichen Prü
fung Der Armeebiſchof Dr Aßmann aus Berlin war heute hier
anweſend und ſpendete den katholiſchen Mannſchaften der hieſigen Gar
niſon in der katholiſchen Kirche das Sakrament der Firmung

Weiſteufels 14 März Der Kreistag unſeres Kreiſes
trat geſtern im Ständehauſe unter dem Vorſitze des Herrn Geheimraths

Den

in rein wollenen

95 em das Meter 75 Pſ
115 em das Meter 1 M

Verwaltungsbericht und der Kreishaushalts Etat drangen Unter
anderem würde eine aus den Herren v Richter Tellemann und Falkſon
beſtehende Kommiſſion behufs Prüfung der Rentabilität des Kleinbahn
Projektes WeißenfelsHohenmölſen Reuden gewählt

Köſen 14 März Denkmal Das Bismarck Denkmal auf der
Rudelsburg wird wie man hört der Bildhauer Norbert Pfretzſchner
in Charlottenburg anfertigen

Erfurt 14 März Von der Ausſtellung Jn der außer
ordentlichen Sitzung des Gewerbe Vereins wurde ein aus der
Mitte der Mitglieder geſtellter Antrag in Rückſicht auf den Fehlbe
trag der vorjährigen Ausſtellung und in fernerer Berückſichtigung der klei
neren Garantiefondszeichner den vom Vereine eingeſtellten Garantiebeitrag
von 10,000 Mark voll einzuzahlen mit kleiner Mehrheit abgelehnt Nun
mehr dürften ſich auch die Subſkribenten großer Theilbeträge der Garantie
ſumme zu einer Volleinzahlung ihrer Antheile nicht bereit finden laſſen
Der hieſige Gewerbeverein beſitzt zur Zeit ein Vermögen von etwa 20,000
Mark bei einer Mitgliederzahl von nahezu 1200

WDie heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Telegramme und letzte Rachrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

c Berlin 15 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die plötzliche Einbringung des
Antrags Kanitz im Reichstage wird in politiſchen Kreiſen als
Demonſtration aufgefaßt Der Kaiſer ſoll ſich geſtern während
der Frühſtückspauſe der Staatsrathsſitzungen tadelnd darüber aus

geſprochen haben Aus der neulichen Konferenz des Staats
ſekretärs v Marſchall mit dem chineſiſchen und japaniſchen Ge
ſandten darf nicht gefolgert werden als wolle Deutſchland ſeine
Neutralität irgendwie aufgeben Es hält vielmehr an derſelben feſt

Mittheilung von Wolſſ s telegraphiſchem Burcau
Berlin 15 März Jn dem Befinden des an Blinddarm

Entzündung erkrankten Prinzen Joachim iſt ſeit geſtern Abend
11 Uhr eine leichte Beſſerung eingetreten

Newyork 15 März Aus Shanghai wird gemeldet die
von China an Japan eventuell zu zahlende Kriegsentſchädigung
ſolle durch die Zollerträge China s ſicher geſtellt werden China
ſei bereit ſeine Kriegsſchiffe bis auf eine geringe Zahl aus
zuliefern Der Kaiſer und die Kaiſerin von China hätten Li Hung
Tſchang dringend ermahnt nicht ohne einen erfolgreichen Abſchluß

der Friedensbedingungen aus Japan zurück zu kehren
Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau

Verlin 15 März Der Seniorenkonvent des Reichs
tags trat geſtern Abend zuſammen um den Vorſchlag des Reichs
tagspräſidenten den Fürſten Bismarck im Namen des Reichs
tags zum Geburtstag zu beglückwünſchen zu erörtern Jn längerer
lebhafter Diskuſſion erklärten die Vertreter der beiden konſervativen

Parteien der Nationalliberalen Antiſemiten und freiſinnigen Ver
einigung ihre Zuſtimmung während die Vertreter des Centrums
der freiſinnigen Volkspartei und der Sozialdemokraten ſich ent
ſchieden dagegen erklärten Es wurde gefragt ob man nicht doch
noch die Angelegenheit dem Plenum unterbreiten ſolle doch wurde
darüber noch kein Beſchluß gefaßt Jn geheimer Sitzung hat
geſtern die hieſige Stadtverordnetenverſammlung den
Antrag des Magiſtrats eine gemiſchte Deputation für den Erlaß
einer Glückwunſchadreſſe der beiden ſtädtiſchen Körperſchaften an

den Fürſten Bismarck einzuſetzen mit 56 gegen 34 Stimmen
abgelehnt Prinz Joachim der jüngſte Sohn des Kaiſers iſt
ſchwer erkrankt Vorgeſtern iſt eine Blinddarmentzündung
eingetreten und der Zuſtand bis heute ſo ernſt geworden daß er
zu ſchweren Beſorgniſſen Anlaß giebt Der Leibarzt der Kaiſerin
wurde ins Schloß gerufen Dem Vernehmen nach beſteht ſtarkes
Fieber welches heute um Mitternacht noch unverändert war

Petersburg 15 März Die Nowoje Wremja theilt mit
daß die Japaner die Unabhängigkeit Korea s die Abtretung
Formoſa s und eines Theils der Mandſchurei ſowie die Zahlung
von 400 Millionen Dollars Kriegsentſchädigung verlangen

Verlin 14 März Der engere Ausſchuß des Staats
raths hat zur Berathung und Prüfung des Antrages Kanitz
eine Unterkommiſſion eingeſetzt Jn dieſelbe ſind gewählt worden
der frühere Staatsſekretär im Reichsſchatzamt Frhr v Maltzahn
Gültz der frühere Landwirthſchaftsminiſter v Heyden Cadow
Frhr v Huene und Graf Dönhoff Friedrichſtein Anläßlich
der Erkrankung des Prinzen Joachim wurde heute Abend auf
dem Straßendamm des Schloßplatzes an dem das Krankenzimmer
des Prinzen liegt Stroh gelegt um das Geräuſch der vorbei
fahrenden Fuhrwerke zu dämpfen Kutſcher und Schaffner der
Straßenbahnwagen erhielten von den Schutzleuten Anweiſung
nicht zu klingeln und alle Fuhrwerke mußten Schritt fahren

Lemberg 14 März Die hieſige Kriminalpolizei hat den
längſt geſuchten Mädchenhändler Sternberg und mehrere
ſeiner Komplizen verhaftet Die beſchlagnahmte Korreſpondenz
ergab daß die Bande Verbindungen bis Konſtantinopel Sniyrna
Bombay und Argentinien beſaß Weitere Verhaftungen ſtehen bevor

Kaiſerslautern 14 März Außer unſerer Stadtvertretung
hat auch diejenige von Landſtuhl es abgelehnt den Fürſten
Bismarck zum Ehrenbürger zu ernennen

Havannah 14 März Der Oberſt Sanfelices Column
lieferte in der Nähe von Bayamo den vereinigten Aufſtändiſchen
ein Gefecht und ſchlug ſie vollſtändig Fünfzig Rebellen ſind
theils todt theils verwundet die Regierungstruppen hatten nur
ſechs Verwundete

t m ſich vor den NachInſtre itiger Vortheil re angeſendee an
Nordluft Nebel und geſundheitsſchädlicher Witterung zu ſchützen bediene
man ſich auf ſeinen Pflichtwegen oder im Promeniren der Fays ächten
Sodener Mineral Pastilien Schwere Krankheiten insbeſondere

Jnflnenzakrankheit werden dadurch verhütet jede catarrhaliſche
Entzündung ferngehalten à 85 Pfg überall erhältlich

Waſſerſtände Am 15 März Halle unterhalb 2,08
Trotha 2,24 14 März Calbe Oberpegel 1,60 Unter

Speroia lität
Loden Stoffe

Garantirt relne und beste Wolle
Bürgsohaft für solides Tragen
90 em das Meter 65 Pfg

115 em das Meter 1 MK 50 Pfg
in den Farben grau mode und braun

Pegel 1,02 Dresden 1,34 Magdeburg 2,06
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General Maczeiger für Halle unv den Saalkreis

P PHierdurch beehre ich mich dem hochverehrten Publikum von Halle und Umgegend die ganz ergebene Mittheilung zu machen dass

ich das seit langen Jahren hierselbst zuletzt Gr Steinstr 14 schrägüber Café Bauer unter der Firma

W T Mille Vo
bestehende

Ausstattungs Geschäſt für Haus und Küchen Geräthe
unterm heutigen Tage käuflich erworben habe und dasselbe in unveränderter Weise und unter derselben Firma weiter führen werde

Indem ich hiermit die ergebene Bitte auszusprechen mir erlaube das dem obigen Geschäfte so reichlich entgegengebrachte Wohlwollen und Vertrauen nunmehr auch mir gütigst zu Theil werden zu lassen bemerke ich dass ich stets bestrebt sein werd e mein Geschäft
auf der rühmlichst bekannten Höhe zu erhalten Namentlich werde ich das Lager durch Anschaffung aller Saison Neuheiten stets so Komplettiren dass ioh in der Lage bin auch den weitgehendsten Wünschen Rechnung tragen zu Können

Aufmerksamer und eoulanter Bedienung Werde ich mich jederzeit beſſeissigen
Mit ganz vorzüglicher Hochachtung

Wilhelm Mever
in Pirma A L Müller G Co
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Solides
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10 März Nr 645
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Albin fientze
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Damenſchnriderei

Frau Herrmann Neumeyer
Weidenplan 9

Ausbildung unter Garantie in theore
tiſchem und praktiſchem Unterricht im
Zuſchneiden und Anfertigung moderner

Damen u Kinder
garderobe Mäntel ete

Neuheit Weltſchnitt
Syſtem

Direktor J Chronssez
mehrfach prämirt das Vollkommenſte auf
dem Gebiete der Damenſchneiderei wird

nur in obigem Jnſtitut gelehrt
Anfnahhme täglich

Mäßiges Honorar Schnell Kurſe

nargn ChemisetsJ von men S
Scheibenhonig vnnner

Pfund 10 bei ganzen Waben
Pfund 1,20Breiteſtraße 1n Markt roth Thurm12

Corsets
Glacéhandschuhe

in nur guten Qualitäten zu

S n in anerkannt beſter Qualität liefert zu ſtannend billigen Preiſen

Wilh Müchler MuſikErport
Nenenrade Weſtf

Man verlange Preisliſten gratis und franko unter 2 u ahwe e auf dieſe Zeitu ng

enteeel

Peinste Thür Cervelatwurst
à Pfd unr 1 Mark

Stettiner Speiſefettà Pfd 45 3 e
Hutker Pinſe Kaalitäten

zu außergewöhnlich billigen Preiſen

offerirt
W

e

Be

J nW

n wurr e de S v hW x S ä t 4 g J v 55v l v 77 b 5

gestickte Taschentücher Kleiderbesätze

Sümmtliche Artikel zur Damenschneiderei

Mädchen Unterröcke Plaids oberen p Liebenthal

G0
4eiprigerstrasse 100

billigen Preisen

I

7

Roſto
ſpaniſ
Rio
Scho
auf

l

durch
iſt ur

tritt
der r
Strel
die n
den

ſtenes
ein
Mäd
Geli
gewor
zwei
drei
bezw
ohne

Ferſ

deckt


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


